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Grote Auswahl
in feinen
Küchen-
Spezialitäten
Dazu die herrlichen

OJalllser Keller
cave va laisanne guten Jahrgänge

Zürich 1 Weg : Hauptbhf üb. Globusbrücke-Zentrsl-
Zähringcrstr. 21 Willy Schumadier-Prumatt, Tel. 32 89 83

Hotel Metropol - Monopol

Barfüßerpl. 3 BaSel Tel. 2 89 10

Das führende Haus im Zentrum
Restaurant Metro-Stübli "

Inh. W. Ryser

I

_STAURANT
GRILL-ROOM 'AFTERNOON-TEA

BAR -DANCING

Rumor über Die Eifenbohn

(Aus «Trumpf und Mümpf und Müschlerli»,
Verlag H. R. Sauerländer & Co., Aarau.)

Chrigel: Ueses Bähndli het schynts
alls neui Kondukteur müehe-n-astelle.»

Hansuli: «Warum denn?»
Chrigel: «Es heig uf dr Langnauer

Linie keine meh einzig welle dür e
Wald fahre.»

+

Ein Mann, der mit einigen Bekannten
zum erstenmal auf der Eisenbahn fuhr,
nahm seinen Sitz eifrig staunend bald
da, bald dort ein und rief dann seinen
Bekannten zu: «Heh, chömet do ane!
Do a dem Fenster, wo-n-i bi, fahrt's am
schnellste.»

Eine Frau kommt an den Bahnschalter
und verlangt ein Billett nach
Schaffhausen. Der Einnehmer fragt sie: «Ja,
wänd Si über Winterthur oder über
Chlote?» Das Fraueli antwortet: «Nei,
über d Oschterel»

+

Ein Bauer kommt an den Schalter der
Station gerannt, wo der Zug schon
dasteht und ruft: «Gschwind drei Schyn
für Säu mir wei uf Grenchel»

Das soll Ende Dezember 1940 passiert

sein. Auf dem Bahnhof zu Rheineck
trat ein Walzenhauser zum Schalter und
fragte, wann der nächste Zug nach
St. Gallen fahre. Der Einnehmer
erwiderte kurz: «Rhynegg ab 19".»

«So», machte der Walzenhauser
erstaunt, «fahrt hüür kammeh?»

Eine Frau aus dem Weihtannental
kam auch zum erstenmal auf den Bahnhof

Mels, wo sie ein Billett nach Wal-
lenstadt löste. Sie stieg als einziger
Fahrgast in einen leeren Wagen. Als
sie das merkte, sprang sie schnell wieder

hinaus und sagte zum Stationsvorstand

gutmütig: «Jä wäge miär ällei
müender nit fahrät» Derweil fuhr der
Zug natürlich ohne sie fort.

Bauer (in der Bahn zum Konduktor):
«Jesses, Jesses, wenns nume ke Zsäme-
schtofj git!»

Konduktor: «Warum heit Er so
Angscht?»

Bauer: «I ha drum es Chörbli voll
Eier bi mr!»

Ein Appenzeller vergnügte sich im

Bahnwagen eine ganze Weile mit dem
Zuschlagen der Türe. Aergerlich stellte
ihn der Kondukteur zur Rede: ob er
denn verrückt sei, dafj er beständig die
Tür auf und zu schlage. Der Appenzeller

gab ihm zurück: er chönn mache
was er wöll, er hei e Zueschlagsbilieh
gkauft.

Eisenbahn und Nebelspalter

Uetlibergbahn
Die starke Steigung, weiche dieser neue
Vierfühler zu überwinden hat, soll bei häufigen
Gängen und schweren Lasten sich immer mehr
verringern. Das Publikum wird gebeten, sein
Möglichstes zu thun, um den Lokomotivrauch
möglichst dick zu machen; oben lacht
Erholung. Nebelspaller 1875

Wenn die N.B. die N.O.B, in Oerlikon kreuzt,
wird sich den Passagieren off ungefähr dieses
Bild zeigen. Nebelspalter 1876

Die neuen Nachtzüge
«Was macht Ihr denn da mit der Lokomotive?

Fesseln »

«Natürlich, sonst käme sie viel zu früh an
ihrem Bestimmungsorte an. So langsam kann
sie eben nicht laufen, wie von ihr verlangt
Wird.» Nebelspaller 1886
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